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Presse-Information



Druckzylinder reparieren in der Maschine:

Nonstop-Einsatz bei Druckzylinder-
Reparatur in Griechenland

Dörzbach, 10. Oktober 2007 – Kleine Ursache, große Wirkung: An der Flexodruckmaschine eines griechischen Druckers lockert sich eine Schraube. Die Folge: Nicht weniger als 400 Eindrücke auf dem Zentralzylinder bedeuten für die Maschine das Aus – ein Vorfall, wie er auch hierzulande immer wieder passiert. Um so spannender ist, wie zwei deutsche Spezialisten der Druckerei im fernen Griechenland aus der Klemme halfen.

Donnerstag, 11 Uhr: Hektische Überlegungen beim Drucker. Zylinderausbau mit anschließender Reparatur – oder Reparatur ohne Zylinderausbau direkt in der Maschine? Aus Zeit- und Kostengründen entschließt man sich für letzteres. Zwei Stunden später geht bei der Firma Schmötzer in Dörzbach der Reparaturauf​trag ein. Dort wird zunächst das Schadensbild definiert und der Einsatz minutiös vorbereitet. Gegen drei Uhr in der Nacht starten zwei Techniker in einem Van nonstop nach Ancona, an Bord zwei Galvanikausrüstungen und eine selbst entwickelte, mobile Spezial-Schleifanlage.

Freitag, 17 Uhr: Die Fähre mit dem Schmötzer-Team an Bord verlässt Ancona und läuft gegen 8 Uhr am folgenden Morgen im griechischen Igoumenitsa ein. Am Nachmittag, nach abermaliger Nonstop-Fahrt, werden Schmötzers Leute dann beim Kunden willkommen geheißen. Allgemeines Aufatmen, Besichtigung des Schadens, die Reparatur wird detailliert besprochen.

Sonntag, 8 Uhr: Nachdem ein letzter Druckauftrag recht und schlecht beendet wurde, beginnen die Techniker mit der Reparatur direkt in der Maschine. Alle Beschädigungen werden ausgeschliffen und elektrogalvanisch aufgebaut. 
Dienstag, 16 Uhr: Die mobile Schleifmaschine wird in die Druckmaschine eingebaut und die Oberfläche des Zentralzylinder präzise geschliffen. Gegen 23 Uhr melden die Techniker Vollzug und gehen in ihr Hotel. Früh am nächsten Morgen wird ein inzwischen gefertigter Testprint abgenommen. Der Kunde ist hochzufrieden, nach nur drei Tagen Stillstand kann die Produktion ohne Einschränkung wieder aufgenommen werden. Um die Mittagszeit legen die beiden Techniker einen Strandbesuch ein – schließlich beträgt die Außentemperatur höllische 450C.
Freitag, 24 Uhr: Nach sieben anstrengenden Tagen treffen die beiden Techniker wohlbehalten in Dörzbach ein.
Wer meint, das Ganze sei viel Aufwand für eine beschädigte Maschine, noch dazu im Ausland liegt falsch! Die einzige Alternative, nämlich Zylinderausbau und Reparatur durch den Hersteller, hätte den Drucker gut neunmal soviel gekostet! 
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Die Schmötzer GmbH ist seit vielen Jahren auf die Reparatur von Druckzylindern in der Maschine spezialisiert - weltweit. 

Mehrere Schmötzer-Reparaturteams agieren von der Firmenzentrale in Dörzbach im Hohenlohekreis aus. Mehr als 700 qm Hallen- und Bürofläche stehen dort für die Entwicklung neuer Verfahren sowie Handling und Lagerung des Equipments zur Verfügung.

Da mit minimalsten Toleranzen gearbeitet wird, steht ein eigens eingerichteter Prüfraum sowie selbst entwickelte Spezialgeräte zur Verfügung. 

www.schmoetzer.de
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